
Termin(e) und zeitlicher Ablauf

 Donnerstag, 04.07.2024
Uhrzeit 09:30 - 12:30 Uhr
Pause(n)   10:40 - 10:50 Uhr

11:40 - 11:50 Uhr

Lernzeit 2,67 Zeitstunden

Preise

240,- €* für Mitglieder

290,- €* für Nichtmitglieder
(*) Preise umsatzsteuerfrei nach § 4 Nr. 22 UStG

Rückfragen und Kontakt

Bei allen organisatorischen Fragen wenden Sie
sich bitte an unsere Servicehotline:

T 030 390473-610
E kundenservice@vhw.de

WEBINAR
vhw.de

VERGABE- UND BAUVERTRAGSRECHT

 Aktuelle Rechtsprechung 
 zum Vergaberecht: Praktische 
 Auswirkungen und Entwicklungen
  04.07.2024 | Webinar | WB245824

Inhalte
Im Webinar wird die aktuelle Rechtsprechung des Europäischen Gerichtshofs, des 
Bundesgerichtshofs, der Oberlandesgerichte und der Vergabekammern zum 
Vergaberecht vorgestellt und diskutiert.
Der Referent hat die Entscheidungen der letzten Jahre gesichtet und für Sie 
diejenigen Entscheidungen für das Webinar ausgewählt, die für die praktischen 
Anwender wichtig sind. Programmergänzungen aus aktuellem Anlass behalten wir 
uns vor.
Nutzen Sie die Gelegenheit zur Diskussion mit dem langjährig erfahrenen und 
exponierten Dozenten und zum Erfahrungsaustausch mit den Fachkollegen!

Ihr Dozent
Dr. Sven Brockhoff
Rechtsanwalt, Fachanwalt für Vergaberecht, Rechtsanwaltssozietät CMS Hasche 
Sigle, Stuttgart. Sven Brockhoff berät Unternehmen und die öffentliche Hand im 
Vergaberecht und Öffentlichen Wirtschaftsrecht.

Vergabe- und Bauvertragsrecht



Zielgruppe
Mitarbeiter aus Bundes- und Landesbehörden, Bürgermeister, Leiter und
Mitarbeiter aus den Vergabestellen der Kommunen, von Kämmereien, Hoch- und
Tiefbauämtern der Gemeinden, der Fachbehörden, der Zweckverbände, der
Kommunalaufsicht und Rechnungsprüfungsämter, Architekten- und
Ingenieurbüros, Mitarbeiter der Bau- und Wohnungswirtschaft sowie
Rechtsanwälte.

Programmablauf

OLG Schleswig, Beschluss vom 05.12.2023 - 54 Verg 8/23: Wieder einmal: Die
manchmal schwierige Abgrenzung zwischen Bau- und Dienstleistungsauftrag.

OLG Frankfurt, Beschluss vom 04.12.2023 - 11 Verg 5/23: Bieter müssen die
Vermischung von Eignungs- und Zuschlagskriterien vor Ablauf der
Bewerbungs- oder Angebotsfrist rügen.

VK Bund, Beschluss vom 10.11.2023 - VK 1-63/23: Beteiligung eines
Nachunternehmers an mehreren Angeboten ist kein Ausschlussgrund.

OLG Karlsruhe, Beschluss vom 06.09.2023 - 15 Verg 5/23: Kommunales
Wohnungsbauunternehmen ist öffentlicher Auftraggeber.

EuGH, Urteil vom 07.12.2023 – C-441/22 und C-443/22: Eine wesentliche
Auftragsänderung ist auch ohne schriftliche Vereinbarung möglich.

VK Bund, Beschluss vom 18.09.2023 - VK 2-68/23: Projektanten – wir kann
man Informationsvorteile ausgleichen?

VK Lüneburg, Beschluss vom 08.05.2023 - VgK-8/2023: An eine mitgeteilte
Stillhaltefrist ist der Auftraggeber gebunden.

BayObLG, Beschluss vom 06.12.2023 - Verg 7/23: Zumutbare
Vertragsbestimmungen können in der Gesamtbetrachtung unzumutbar sein. 

BayObLG, Beschluss vom 06.09.2023 - Verg 5/22: Anforderungen an die
Eignung dürfen nicht überzogen sein.

VK Südbayern, Beschluss vom 05.06.2023 - 3194.Z3-3_01-22-54:
Direktvergabe wegen Alleinstellung nur nach europaweiter Marktanalyse.

OLG Frankfurt, Beschluss vom 21.12.2023, 11 Verg 4/23: Unplausible
Referenzangaben dürfen nicht akzeptiert werden.

VK Bund, Beschluss vom 06.11.2023 - VK 1-77/23: Eine Angebotswertung
nach der sog. Medianmethode ist vergaberechtswidrig.

BayObLG, Beschluss vom 21.02.2024 - Verg 5/23: Nach der Kündigung des
öffentlichen Auftrags: Restleistungen sind auszuschreiben.

VK Südbayern, Beschluss vom 26.06.2023 - 3194.Z3-3_01-23-9:
Dringlichkeitsvergabe auch bei selbst verschuldeter Dringlichkeit?

Infos & Buchung: www.vhw.de/va/WB245824

Hinweise

Die Teilnehmer werden gebeten, das GWB und
die VgV bereit zu halten.

Unsere Servicehotline Fortbildung
T +49 30 390 473-610 • Mo bis Do 8:00 - 16:00 Uhr, Fr 8:00 - 13:00 Uhr • E kundenservice@vhw.de

vhw - Bundesverband für Wohnen und Stadtentwicklung e. V.
Kundenservice • Fritschestraße 27/28 • 10585 Berlin

http://www.vhw.de/va/WB245824


WEBINARE – Allgemeine Hinweise und weiterführende Informationen
Diese Veranstaltung wird als Webinar durchgeführt. Technische Lösung ist die Webinar-Software Cisco Webex Meeting.

Technische Voraussetzungen für Ihre Teilnahme am Webinar

Anwendungsdatei mit Installation
Sie haben Cisco Webex Meeting bisher noch nicht genutzt? Dann werden Sie nach dem Anklicken des Zugangslinks aufgefordert,
sich die Datei webex.exe herunterzuladen. Wir empfehlen das Herunterladen und die Installation der Anwendungsdatei, da Sie
dann alle Interaktionsmöglichkeiten vollumfänglich nutzen können.

Browserzugang ohne Installation
Alternativ können Sie auch, ohne Installation, über Ihren Browser beitreten. Wir empfehlen eine aktuelle Version von Mozilla
Firefox, Google Chrome, Microsoft Edge oder Safari für MacOS.

Zugang mit Tablet oder Smartphone
Mit der App von Webex für Android und iOS ist eine Teilnahme auch über ein Tablet oder Smartphone möglich.

Testen Sie Ihren Zugang im Vorfeld in unserem Testraum

Zum Test-Raum
Meeting Passwort: Fortbildung!
Nur für Tablet und Smartphone - Meeting Kennummer (Zugriffscode): 2375 281 3625

Für das Webinar benötigen Sie entweder einen Desktop-PC, einen Laptop oder ein anderes mobiles Endgerät (z.B. ein Tablet).
Eine Webkamera und/oder ein Mikrofon sind nicht zwingend erforderlich. Sie können Ihre Fragen auch im Chat schreiben. Oder
Sie wählen sich über die Webinar-Telefonnummer ein. Dann können Sie per Telefon im Webinar sprechen. Die Telefonnummer
steht im Einladungsschreiben.

Teilnehmerleitfaden

Ablauf von Webinaren

Spätestens einen Tag vor dem Online-Veranstaltungstermin erhalten Sie eine E-Mail mit einem Anmeldelink. Bitte beachten
Sie bei erstmaliger Teilnahme an einem vhw-Webinar auch den Eingang Ihres Spam-Ordners.

Die Webinarunterlagen werden spätestens einen Tag vor der Online-Veranstaltung als Download in unserer vhw-Cloud zur
Verfügung gestellt. Den Zugang zur vhw-Cloud erhalten Sie in der E-Mail mit dem Anmeldelink.
Wir zeichnen die Webinare zur internen Qualitätskontrolle und für die Teilnehmer zur Wiederholung von Inhalten sowie bei
technischen Abruffehlern während des Webinars auf. Die Aufzeichnung steht Ihnen als Teilnehmer für die Dauer von 7
Werktagen ab dem verand eines Links zum Abruf zur Verfügung. Die Aufzeichnung umfasst den Ton sowie als Bild die
Präsentations- und sonstige Materialien, nicht aber das Webcam-Bild, den Chat-Verlauf und die Teilnehmerliste an sich. Bitte
beachten Sie, dass jede Ihrer Wortmeldungen über das Mikrofon mit aufgezeichnet wird und bei Nennung Ihres Namens
Ihnen zugeordnet werden kann. Wünschen Sie keine Aufzeichnung Ihrer Mitwirkung, bitten wir von Wortmeldungen Abstand
zu nehmen und sich aktiv am Chat zu beteiligen. Wir löschen die Aufzeichnung des Webinars regelmäßig binnen 30 Tagen
nach Abschluss des Webinars, es sei denn, die Daten werden zur Wahrnehmung von berechtigten Interessen des vhw e. V.
darüber hinaus benötigt oder aber das Webinar wird bereits bei der Buchung als im Nachhinein buchbare Aufzeichnung
bezeichnet.
Innerhalb 1 Woche nach der Veranstaltung erhalten Sie per E-Mail einen Link auf unsere Cloud, auf der die Webinar-
Unterlagen für eien Zeitraum von weiteren 8 Wochen als Download abrufbar sind.
Im Nachgang des Webinars erhalten Sie per E-Mail außerdem ein Teilnahmezertifikat, welches die gehörten Zeitstunden
vermerkt. Dieses kann als Fortbildungsnachweis bei Kammern und Berufsverbänden vorgelegt werden. Wir unterstützen Sie
gerne bei der Klärung der Anerkennungsfähigkeit.

Unsere Servicehotline Fortbildung
T +49 30 390 473-610 • Mo bis Do 8:00 - 16:00 Uhr, Fr 8:00 - 13:00 Uhr • E kundenservice@vhw.de

vhw - Bundesverband für Wohnen und Stadtentwicklung e. V.
Kundenservice • Fritschestraße 27/28 • 10585 Berlin

https://www.webex.com/de/index.html
https://vhw.webex.com/vhw/j.php?MTID=m0353e52c3046ebe34e4769839e61b5fc
https://www.vhw.de/bilderarchiv/TN-LeitfadenWebexMeeting.pdf

